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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstge-
legene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebühren-
pflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mo-
bilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 11. November 
Brunnen Apotheke Erdmannhausen 
Kirchstr. 3, 71729 Erdmannhausen  07144 | 38408
Rosen-Apotheke Talheim 
Rathausplatz 34, 74388 Talheim   07133 | 98620
Sonntag, 12. November 
Apotheke Murr 
Mühlgasse 2, 71711 Murr, Württ.  07144 | 8889836
Neckar-Apotheke Lauffen 
Körnerstr. 5, 74348 Lauffen a/N.  07133 | 960197

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Station 1
Thema Respekt
Bürgermeister Markus Kleemann

Station 3
Thema Hoffnung
Evangelische Kirchengemeinde Gronau 

Station 2
Thema Frieden
Bücherei

Station 4
Thema Gedenken
Posaunenchor

Neu! 

Gedenkspaziergang für
den Frieden für alle

Generationen 
19. November 2023 

11:15  Uhr

Start: Mehrzweckhalle Gronau 
Ende: Friedhof Gronau

Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen Gedenkspaziergang für
den Frieden ein.  Von der Mehrzweckhalle in Gronau spazieren
wir gemeinsam zum Friedhof in Gronau und passieren auf dem
Weg mehrere Stationen zum Thema Frieden. Die Stationen
werden von der Verwaltung, der Bücherei, der evangelischen
Kirchengemeinde Gronau und dem Posaunenchor organisiert. 
Im Anschluss laden wir zum gemeinsamen Austausch bei Kaffee
und Gebäck ein. 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Am ersten Samstag im Dezember
15:00 - 21:00 Uhr

50
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n Ortskern

Oberstenfelder Weihnachtsmarkt
50

Ungarische Delegation zu Gast in der Gemeinde Oberstenfeld

 
Bürgermeister Markus Kleemann mit Präsident  
István Szabó (links)

Der Landkreis Ludwigsburg pflegt seit etlichen Jahren eine enge Partnerschaft 
mit dem Komitat Pest in Ungarn. Der Präsident István Szabó, dessen Frau so-
wie der Vizepräsident Àdám Karacsony besuchten den Landkreis im Rahmen 
dessen Bürgermeister Markus Kleemann gebeten wurde, die Gäste in der Ge-
meinde Oberstenfeld zu empfangen.
Vergangenen Montag lud er daher die Delegation auf den Lichtenberg ein. 
Zunächst wurden die Holzcouch und der Fern Seher am Partnerschaftsplatz 
der Gemeinde Oberstenfeld besucht. Bürgermeister Markus Kleemann berich-
tete den Gästen hierbei über das Projekt und informierte über weitere Gege-
benheiten in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst. Von dort aus ging es zu Fuß 
zur Burg Lichtenberg, wo der Kunsthistoriker und Burgbewohner Christoph 
Seeger den Gästen eine informative Führung, inklusive der Besichtigung der 
Kapelle und dem Aufstieg zum Burgfried bot.
Im Anschluss tauschte man sich im Rittersaal der Burg über die kommunal-
politische Situation in den Städten und Gemeinden im Komitat Pest und im 
Landkreis Ludwigsburg aus. Als große Herausforderung stellt sich in beiden 
Ländern die Flüchtlingskrise dar. Zudem gibt es in Ungarn wie auch in Baden-
Württemberg, vor allem ausgelöst durch den Krieg in der Ukraine, große wirt-
schaftliche Herausforderungen, die unter anderem die finanziellen Probleme 
immer gravierender werden lassen.

v. l.: Bürgermeister Markus Kleemann, der Präsident István Szabó mit Frau und der Vizepräsident Àdám Karacsony
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Heike Lange feiert ihr 30-jähriges Jubiläum bei der Gemeinde Oberstenfeld

Am vergangenen Dienstag durfte Bürgermeister Markus Kleemann der 
Büchereimitarbeiterin Heike Lange zum 30-jährigen Dienstjubiläum bei 
der Gemeinde Oberstenfeld gratulieren. 30 Jahre stehen für eine große 
Verbundenheit mit dem Arbeitgeber und eine große Verlässlichkeit der 
Arbeitnehmerin – heutzutage nur noch eine Seltenheit und vor allem eine 
Besonderheit.
Die Bücherei ist seit Jahren das Aushängeschild der Gemeinde Obersten-
feld. Frau Lange ist maßgeblich mitentscheidend für die vielen Veranstal-
tungen und Aktivitäten, welche in der Bücherei angeboten werden.
Wir danken Frau Lange für ihr überdurchschnittliches Engagement und 
ihre positive Art, mit der sie tagtäglich die Büchereigäste begrüßt.

47. Traditionsausstellung Form & Farbe im Katharinensaal unter der Schirmherrschaft von  
Bürgermeister Markus Kleemann

Kunstschaffende und Kunsthandwerker zeigen vom 15. bis 
19. November 2023 ihre Arbeiten im Katharinensaal, dem 
alten Saal des Oberstenfelder Damenstifts in der Großbott-
warer Straße 42/2.
Wenn die Herbstsonne mit goldgelbem Licht aus dem Stifts-
garten in den barocken Saal scheint, leuchten auch die Ausstel-
lungsstücke in herbstlichen Farben auf. „Raus aus dem Keller war 
schon letztes Jahr eine gute Idee. Auch diesmal freuen sich die 7 
Aussteller auf interessante Gespräche mit den Besuchern“, meint 
Hanns-Otto Oechsle, Oberstenfelder Maler und Autor, seit 47 Jah-
ren Organisator der Ausstellung. Wo jahrhundertelang adlige Da-
men aus ganz Süddeutschland gelebt haben, kann man auch in 

 
 Fotos: Walter Enzer

diesem Jahr wieder Bilder, Fotografien und weitere künstlerische 
Arbeiten ansehen. Menschen im ländlichen Raum für Kunst zu 
interessieren, immer andere Techniken vorzustellen und zu eige-
nem künstlerischem Tun anzuregen, das ist seit fast 50 Jahren das 
Motto der Form & Farbe-Ausstellung.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
Hanns Oechsle, Malerei,
Ute Enzer, Bonsai und Textilien,
Heinz (Enzo) Weber, Heimische Hölzer
Hannelore Nowocien, Klöppelarbeiten
Dorothea Schreyer-Rümelin, Töpferei
Cornelia Grüble-Schwartenbeck, Schnitzkunst und Orgelbau
Yannick Garbe, Wetterfotografie

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 15. November 2023 
19 Uhr Saalöffnung
20 Uhr  Eröffnung der Vernissage durch Schirmherr  

Bürgermeister Markus Kleemann
  Musik: Gudrun Weißhardt-Gesang und  

Joachim Keck-E-Piano
Donnerstag geschlossen
Freitag, 17. November 2023 14 – 18 Uhr
Samstag, 18. November 2023 11 – 18 Uhr
Sonntag, 19. November 2023 11 – 18 Uhr

Es gibt eine  
Tombola mit wertvollen Arbeiten der Künstler. 

Der Eintritt ist frei. 
Die Aussteller freuen sich auf Ihren Besuch.
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Verhalten | Sicherheit | Praxis - Bustraining an der Lichtenbergschule

Ganz nach dem Motto „Lernen durch Praxis“ haben die Schulsozi-
alarbeit und die AG Sicherer Schulweg am Dienstag, 24. Oktober 
2023 gemeinsam ein Bustraining für insgesamt 19 Buskinder aus 
der 1. Klassenstufe organisiert. Dabei ging es darum, die Schul-
kinder für die Gefahren während des Busfahrens zu sensibilisie-
ren und richtiges Verhalten im Bus und an der Bushaltestelle zu 
trainieren. Auch Fragen wie „Wo stelle ich meinen Schulranzen 
während der Fahrt richtig ab?“ oder „Was ist der tote Winkel?“ 
wurden mit den Kindern gemeinsam erörtert.
Gleich am Anfang wurde den Kindern verdeutlicht, dass das Ein-
steigen in den Bus schneller und sicherer abläuft, wenn die Kinder 
geordnet und nacheinander einsteigen, wie wenn alle wild in den 
Bus drängen. Dafür hat die Schulsozialarbeiterin Frau Kießlich die 

Zeit gestoppt. Im Anschluss ging es auf eine gemeinsame Bus-
fahrt, bei der der Fahrer eine Vollbremsung initiierte und anhand 
eines Wasserkanisters veranschaulicht wurde, welche Gefahr be-
steht, wenn sich die Schulkinder im Bus nicht richtig festhalten. 
Zum Abschluss wurde anhand einer überfahrenen Kartoffel ver-
anschaulicht, welche Gefahr von einem Bus ausgeht.
Insgesamt wussten die Kinder schon über viele Sachen Bescheid. 
Das Training hat aber dazu beigetragen, noch mal ein Bewusst-
sein dafür zu schaffen, welche Gefahren in und um den Bus dro-
hen.
In Zukunft soll das Bustraining immer mit den Buskindern der 1. 
Klassenstufe absolviert werden.
Vielen Dank an die Organisatoren!

Termine für Samstags-Trauungen in der  
Gemeinde Oberstenfeld im Jahr 2024

Bereits frühzeitig beginnen Planungen für eine standesamtli-
che Trauung, weshalb schon jetzt die Termine für Trauungen 
im nächsten Jahr veröffentlicht werden.

Beim Standesamt Oberstenfeld werden auch im Jahr 2024 
erneut Trauungen an einem Samstag in den Monaten Mai, 
Juni und Juli angeboten.

Folgende Termine sind für die Samstags-Trauungen vorgese-
hen:

18. Mai 2024
15. Juni 2024
13. Juli 2024

Je Termin können maximal drei Eheschließungen (10 Uhr, 11 
Uhr und 12 Uhr) stattfinden.

Wichtiger Hinweis:
Die Trauungen finden ausschließlich im Katharinensaal 
im Stiftsgebäude statt.

Bitte beachten Sie, dass für Samstags-Trauungen Folgendes 
gilt:
• Mindestens einer der Partner muss seinen Hauptwohn-

sitz in der Gemeinde Oberstenfeld haben.
• Es wird eine zusätzliche Gebühr für Trauungen außerhalb 

der üblichen Dienstzeiten fällig.

Für Fragen oder Anmeldungen wenden Sie sich bitte an das 
Standesamt der Gemeinde Oberstenfeld unter 0 70 62 | 261-53.

Im Hardtwald findet am Samstag, den 25. November 2023 
vom Ortsende Großbottwar und bis zur östlichen Wald- bzw. 
Landkreisgrenze liegend von 8 Uhr bis 15 Uhr eine revierüber-
greifende Drückjagd auf Schwarzwild statt.

Es besteht dabei die Gefahr, dass Schwarzwild und nachstel-
lende Jagdhunde die Landesstraßen L 1115, L 1117 (Gronau 
– Kurzach) und L 1118 sowie die Kreisstraßen K 1607 und  
K 1608 überqueren.

Zur Sicherheit des Verkehrs wird im Bereich des Waldes ent-
lang der L 1115, der L 1118, der L 1124 sowie der K 1608 eine 
entsprechende Geschwindigkeitsbeschränkung von 50 km/h 
bzw. 70 km/h, eine punktuelle Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 30 km/h und eine Vollsperrung der K 1607 zwischen 
der Hardtwaldkreuzung und der L 1124 angeordnet.

Die Drückjagd betrifft auch den östlichen, bewaldeten Teil 
der Gemarkung Oberstenfeld (Lichtenberg, Eschach, Hag-
stolz, Bieversklinge sowie den Bereich Krugeiche) sowie 
Gronau (Richtung Kurzach, Eisseen, Rossert).
Die Zufahrt zum Parkplatz „Krugeiche“ sowie der Park-
platz sind deshalb gesperrt.

Bitte achten Sie auf die angebrachten Beschilderungen und 
Geschwindigkeitsbeschränkungen. Wir bitten Sie, sich wäh-
rend der Jagddauer möglichst nicht in den betroffenen Wald-
gebieten aufzuhalten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Revierübergreifende Drückjagd am Samstag,  
25. November 2023
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Am Sonntag, 9. Juni 2024 stehen die Europa-, Regional-, Kreis-
tags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen in Oberstenfeld 
an. Die Organisation und Vorbereitung der Wahlen hat bereits 
begonnen.
Zur Durchführung der Wahl werden für die Wahllokale sowie 
die Auszählung der Briefwahlstimmen ausreichend Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer benötigt. Die umfangreiche Auszählung 
der Kreistags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahl findet am 
Montag, 10. Juni 2024 statt. Daher werden am Montag noch zu-
sätzliche Helferinnen und Helfer benötigt.
Auch Ersatzkräfte, die kurzfristig einspringen könnten, sind erfor-
derlich.
Wir sind daher dringend auf die ehrenamtliche Mithilfe von 
Oberstenfelder Bürgerinnen und Bürger am Wahltag angewie-
sen.
Als Wahlhelferin und Wahlhelfer tätig werden kann, wer in Obers-
tenfeld für alle stattfindenden Wahlen auch wahlberechtigt ist, 
das heißt
• die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt und
• am Wahltag das 16. Lebensjahr beendet hat (d. h. spätestens 

am 9. Juni 2008 geboren) und
• am Wahltag mindestens seit drei Monaten seinen Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld hat.
Im Falle einer Kandidatur im Rahmen der oben genannten Wah-
len ist die Mithilfe leider nicht möglich.
Der Einsatz am Sonntag, 9. Juni 2024 in den Wahllokalen findet in 
zwei Schichten statt. Die erste Schicht geht von 8 Uhr bis 13 Uhr, 
die zweite Schicht von 13 Uhr bis 18 Uhr. Die Auszählung der EU-
Wahl findet ab 18 Uhr durch jeweils alle Wahlhelfer von Schicht 1 
und 2 gemeinsam im Wahllokal statt.
Die Vorbereitung und Auszählung der Briefwahlstimmen beginnt 
voraussichtlich ab 15 Uhr.
Die Auszählung der Kommunalwahlen findet am Montag, 10. 
Juni 2024 von 7:30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr statt.
Besondere Kenntnisse in den gesetzlichen Grundlagen zur Wahl 
sind nicht erforderlich. Im Vorfeld finden entsprechende Schu-
lungen für alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer statt, in der die 
nötigen Kenntnisse und Abläufe vermittelt werden.
Die Mithilfe als Wahlhelferin oder Wahlhelfer bietet eine gute 
Möglichkeit, einen Einblick in die Abläufe einer Wahl zu bekom-
men und sich für die Gesellschaft zu engagieren. Gerne erhalten 
Sie von uns eine Bestätigung über die ehrenamtliche Mithilfe. Die 
Entschädigung erfolgt nach der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde Oberstenfeld.
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Wahlhelferin oder Wahlhelfer un-
terstützen.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Europa- und Kommunalwahlen 2024 gesucht

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
Oberstenfeld, Frau Garrecht, wenden.

Sollten Sie sich bereit erklären, am Wahltag mitzuhelfen, bitten 
wir Sie, sich bis 30. Dezember 2023 über unten stehendes Formu-
lar oder formlos per E-Mail an Frau Garrecht unter Angabe der un-
ten genannten Daten zurückmelden. Über den weiteren Ablauf 
werden Sie dann von uns schriftlich informiert.

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Oberstenfeld, Frau Garrecht
Telefon: 07062 | 261 - 64
Fax: 07062 | 261 - 13
E-Mail: garrecht@oberstenfeld.de

---------- Bitte hier ausschneiden und zurücksenden ----------

Gemeindeverwaltung Oberstenfeld
Frau Garrecht
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

	 Ich stehe am 9. Juni 2024 und 10. Juni 2024 als Wahlhelfer/
in zur Verfügung.

  Ich stehe nur am 9. Juni 2024 als Wahlhelfer/in zur  
Verfügung.

	 Ich stehe nur am 10. Juni 2024 als Wahlhelfer/in zur  
Verfügung.

Sonntags mögliche Schichten: 

	vormittags (8 – 13 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

 nachmittags (13 – 18 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

	  vormittags oder nachmittags möglich + Auszählung  
(ab 18 Uhr)

Name, Vorname  .........................................................................................

Adresse:  .........................................................................................

Tel. Nr.:  ......................................................................................... 

E-Mail:  .........................................................................................

------------------------------------------------------------------------------

am Montag, den 20. November 2023 um 18:30 Uhr
Gerne bieten Bürgermeister Markus Kleemann und Ortsvor-
steher Eberhard Wolf wieder wie gewohnt eine Bürgersprech-
stunde in Prevorst an. Beiden ist das persönliche Gespräch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern wichtig, um sich Zeit für deren 
Anliegen zu nehmen.

Bürgersprechstunde im Dorfhaus in Prevorst mit 
Bürgermeister Markus Kleemann und  
Ortsvorsteher Eberhard Wolf
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AKTION WUNSCHWEIHNACHTSBAUM
 

Weihnachten ist die Zeit der Besinnung und der Gemeinschaft. Das Schönste an dieser Zeit ist
es, anderen Menschen, allen voran Kindern, eine Freude zu machen. Doch es gibt auch
Familien in der Gemeinde Oberstenfeld, die ihren Kindern aus finanziellen Gründen keinen
Weihnachtsgeschenkwunsch erfüllen können. Der Gemeinde Oberstenfeld ist es ein großes
Anliegen, dass alle Kinder in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst die Weihnachtszeit voller
Freude erleben können. Daher haben wir die Aktion Wunschweihnachtsaum ins Leben
gerufen. So ist es den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Oberstenfeld möglich, die
Wünsche bedürftiger Kinder zu erfüllen und ihnen ein schönes Weihnachtsfest zu bescheren.

Ihr Kind hat einen unerfüllten Weihnachtsgeschenkwunsch? 
Dann füllen Sie für Ihr Kind (bis 16 Jahre) den beigefügten Wunschzettel aus und werfen
diesen bis zum 17. November 2023 in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung zu Händen
von Frau Romero oder per E-Mail an romero@oberstenfeld.de. Dem Wunschzettel muss eine
Kopie Ihres Bescheides für Sozialhilfe, Hartz IV, Wohngeld oder Kinderzuschlag beigefügt sein.
Der Weihnachtsgeschenkwunsch sollte den Betrag von 25 Euro nicht überschreiten.

Möchten Sie einem Kind unserer Gemeinde eine Freude bereiten? 
Dann kommen Sie ab dem 1. Dezember 2023 in der Bücherei vorbei und nehmen einen
Wunschzettel vom Weihnachtsbaum ab. Das schön verpackte Geschenk im Wert von
höchstens 25 Euro können Sie dann bis zum 15. Dezember 2023 in der Bücherei
abgeben.

Wann werden die Geschenke übergeben? 
Die Kinder können die Geschenke zu den regulären Öffnungszeiten vom 19. bis 23. Dezember
2023 in der Bücherei abholen.

Weihnachtsbriefe für Seniorinnen und Senioren
Auch in diesem Jahr möchten wir unseren Seniorinnen und Senioren im Kleeblatt Pflegeheim
und dem Betreuten Wohnen im Stiftsgebäude eine kleine Freude bereiten. Dafür werden wir
in der Bücherei eine Kiste bereitstellen, in der wir Weihnachtsgrüße sammeln. Etwas
Gebasteltes oder Geschriebenes - der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Wir werden in
der Bücherei Vorlagen zum Basteln auslegen, die gerne ab 1. Dezember 2023 abgeholt werden
können. Bitte geben Sie den Weihnachtsgruß bis 16. Dezember 2023 in der Bücherei ab.

Datenschutzhinweis
Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und lediglich zur Durchführung der Aktion
Wunschweihnachtsbaum verwendet. Die Wunschzettel werden von uns in anonymisierter
Form an den Weihnachtsbaum gehängt und Ihre Daten werden im Anschluss vernichtet.
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Romero 07062 | 261 - 57 oder
romero@oberstenfeld.de.
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WUNSCHZETTEL

Kontaktdaten für Rückfragen:

Wunsch (nicht teurer als 25 Euro):

1. _________________________________________________________________________________________

3.__________________________________________________________________________________________

Anschrift: ________________________________________________________________________________

2. __________________________________________________________________________________________

Telefonnummer: ________________________________________________________________________

Geschlecht: ___________________________ Alter: ____________________________________________

Vor- und Nachname des Kindes: _______________________________________________________
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung
Auf Veranlassung des Regierungspräsidiums Stuttgart wird be-
kannt gegeben:

Genehmigungsverfahren gem. § 6 Luftverkehrsgesetz 
(LuftVG) in Verbindung mit §§ 49 ff. Luftverkehrs-Zulas-
sungs-Ordnung (LuftVZO) zur Umwandlung des Segelflugge-
ländes Völkleshofen-Lichtenberg in einen Sonderlandeplatz
Auslegung der Genehmigung zur Einsicht
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat gemäß § 6 LuftVG in 
Verbindung mit §§ 49 ff. LuftVZO der Segelfliegergemeinschaft 
Backnang e. V., vertreten durch Herrn Tobias Brehm, 71522 Back-
nang, die Genehmigung zur Anlage und zum Betrieb des Sonder-
landeplatzes Völkleshofen-Lichtenberg erteilt.
Der Sonderlandeplatz darf von Flugzeugen mit Verbrennungs-
motor bis 1200 kg MTOM (einmotorig), Flugzeugen mit Elektro-
motorantrieb bis max. Luftfahrzeugklasse G, Segelflugzeugen, 
Motorseglern und eigenstartfähigen Segelflugzeugen, Freiballo-
nen sowie Luftsportgeräten (außer Fallschirme und Gyrocopter) 
genutzt werden.
Der Sonderlandeplatz dient den Flugaktivitäten des Geneh-
migungsinhabers, der Segelfliegergemeinschaft Backnang e. 
V., insbesondere zur Ausübung des Luftsports sowie zu Ausbil-
dungszwecken und darf für die Durchführung von Flügen nach 
Sichtflugregeln (VFR) bei Tage unter Sichtflugbedingungen 
(VMC) genutzt werden.

Auslegung der Genehmigung
Die Genehmigung und die dazugehörigen Unterlagen liegen 
zwei Wochen, ab

Montag, den 13.11.2023 bis einschließlich Montag,  
den 27.11.2023

bei der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld, Zimmer 42, 
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld  

zur Einsicht aus.

Öffnungszeiten:
Montag 09.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag  08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Der Offenlageraum ist nicht barrierefrei erreichbar. Bei Bedarf bit-
te vorherige Terminvereinbarung mit Frau Gina Seitz, 07062 261 
17 oder seitz@oberstenfeld.de.

Mit dem Ende dieser Auslegungsfrist gilt die Genehmigung ge-
genüber denjenigen Betroffenen, über deren Einwendungen 
und Stellungnahmen nicht entschieden worden ist, als zugestellt.
Die ausgelegten Unterlagen können zeitgleich auch auf der In-
ternetseite des Regierungspräsidiums Stuttgart unter folgendem 
Link eingesehen und heruntergeladen werden: https://rp.baden-
wuerttemberg.de/rps/service/bekanntmachung/luftverkehr/

Oberstenfeld, den 10.11.2023
Bürgermeisteramt

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Fälligkeit der 4. Grundsteuer-Vierteljahresrate 
2023 und der 4. Gewerbesteuer-Vierteljahresrate 
2023
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Am 15. November 2023 sind die 4. Grundsteuer-Vierteljah-
resrate und die 4. Gewerbesteuer-Vierteljahresrate für das 
Jahr 2023 zur Zahlung fällig.
Der zu zahlende Betrag ergibt sich aus dem letzten Steuer-
bescheid.
Es wird um termingerechte Bezahlung gebeten. Bei ver-
späteter Zahlung müssen aufgrund gesetzlicher Regelungen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 
Außerdem hat die Schuldnerin oder der Schuldner im Beitrei-
bungsfalle die daraus entstehenden Kosten zu tragen.
Es ist erforderlich, dass bei den Überweisungen das Bu-
chungszeichen angegeben wird. Bei den Steuerpflichtigen, 
die sich am Lastschriftverfahren beteiligen, werden die fälli-
gen Beträge von ihrem Bankkonto abgebucht.
Im Übrigen möchten wir bei dieser Gelegenheit nochmals 
auf die Möglichkeit der Teilnahme am Abbuchungsverfahren 
hinweisen und bitten, möglichst rege davon Gebrauch zu ma-
chen.
Werden Grundstücke im Laufe des Kalenderjahres (Steu-
erjahr) verkauft, so ist nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen die bisherige Eigentümerin bzw. der bisherige Eigen-
tümer bis zum Ablauf des Steuerjahres zur Zahlung der 
Grundsteuer verpflichtet. Die Fortschreibung erfolgt auf 
den 1. Januar des auf die Veräußerung folgenden Jahres. An-
dere Vereinbarungen (z.B. im Kaufvertrag) haben nur privat-
rechtliche Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer 
zwischen der oder dem bisherigen und der neuen Eigentü-
merin oder dem neuen Eigentümer. Sie berühren aber nicht 
die Zahlungspflicht (Steuerschuld) gegenüber der Gemeinde.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
11.11. Günther Krautter, 80 Jahre

Gronau
15.11. Willi Kraft, 80 Jahre
16.11. Herbert Fleischmann, 85 Jahre

Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig 
verheirateten Paaren, die im Laufe der kommenden Woche ih-
ren Hochzeitstag feiern. Für die kommenden Ehejahre wünschen 
wir eine erfüllte und glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in 
den nächsten Tagen einen besonderen Jubiläumstag:

Prevorst
14.11. Gertrud und Gerhard Wolf,  
Eiserne Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier ver-
öffentlicht werden und noch keine Pres-
sesperre haben, dann melden Sie sich 
bitte unter 07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg informiert: Riester-Zulage bis Jahresende  
sichern
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. 
Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 sichern. 
Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-Anbieter 
entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an 
die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu 
hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch 
beantragt wird.
Antrag prüfen und Zulagen sichern
Um die Zulagenanträge selbständig zu prüfen, sollten alle Spa-
renden persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und 
Lebensverhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des 
Kindergeldes prüfen. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls 
die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staat-
liche Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 
Euro pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich ge-
zahlt werden. Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem 
einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbonus“ möglich. Bei der 
Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden Eigenan-
teils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenver-
sicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.riester.
deutsche-rentenversicherung.de
Kontakt zu Servicezentren
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich 
über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebli-
che und private Altersvorsorge). Weitere Informationen unter  
www.prosa-bw.de
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TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region Marbach-
Bottwartal
Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Samstag, 18. November 2023 – Waldbaden – Grüne Auszeit 
für Körper, Geist und Seele
Treffpunkt:   10:00 Uhr, Wanderparkplatz Hardtwald (beim 

Frühmeßhof), 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer:  ca. 3 Std.
Preis:   € 25,00 pro Person, ermäßigt € 15,00 (Schüler/Studie-

rende)
Eintauchen mit allen 5 Sinnen in die Atmosphäre des Waldes – ein 
kraftvoller Ort der Ruhe im Hardtwald.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
mail@wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de/
kontakt

Sonntag, 19. November 2023 – „Rundumblick“ Fritz Genkin-
ger Kunsthaus
Treffpunkt: 16:30 Uhr, Fritz Genkinger Kunsthaus, Göckelhof 6, 
71672 Marbach am Neckar
Dauer:  ca. 1,5 Std.
Preis:  € 10,00
Der Freundeskreis Fritz Genkinger bietet, in Zusammenarbeit mit 
der Schiller-VHS Landkreis Ludwigsburg, eine Führung durch die 
Ausstellung „Rundumblick“ im Fritz Genkinger Kunsthaus an.
Anmeldung: 
Schiller-VHS Landkreis Ludwigsburg, Kurs 23B211524 A, 
Tel. 07141-144-41665 oder unter www.schiller-vhs.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Zwei weitere Vorträge im Rahmen der Wechselaus-
stellung „Lebendiger Weinberg“ im Naturparkzen-
trum in Murrhardt

 
Weinberge in Löwenstein Foto: Naturpark-Archiv
Weinberge kommen im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
überwiegend am Keuperstufenrand in den Bunten Mergeln vor. 
Gleichzeitig stellt der Keuperstufenrand die Grenze des Natur-
parks dar. Dort, wo die waldreiche Hochebene in die Flusstäler 
abfällt, wird in vielen Naturparkkommunen seit vielen Generati-
onen mit viel Herzblut Weinbau betrieben. Die vielfältige Kultur-
landschaft wird in besonderer Weise durch die jahrhundertelan-
ge Bewirtschaftung durch den Menschen geprägt.
Bei verschiedenen Vorträgen im Naturparkzentrum in Murrhardt 
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wird das Thema „Weinbau im und um den Naturpark“ von unter-
schiedlichen Seiten beleuchtet.
Am Donnerstag, 16. November 2023 wird Dr. Dietmar Rupp von 
19 bis 20.30 Uhr einen Vortrag zum Thema „Weinlandschaft im 
Wandel“ halten. Er ist Agrarbiologe, ehemals Staatliche Lehr- und 
Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau in Weinsberg, und Hobby-
wengerter. Von Hohenlohe bis zum Remstal ist der nördliche und 
westliche Rand des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald von 
Weinbergen gesäumt. Nach den Flurbereinigungen der 1970er 
Jahre stehen die Rebenhänge wieder vor einem grundlegenden 
Wandel. Politische Rahmenbedingungen, die schwindende Wirt-
schaftlichkeit und nicht zuletzt der Klimawandel werden das Bild 
der Weinlandschaft verändern. Der Vortrag zeigt die Bedeutung 
dieser besonderen Kulturlandschaft auf. Probleme und Lösungs-
ansätze werden vorgestellt und können bei einem Glas Wein dis-
kutiert werden. Eine Anmeldung ist erforderlich. Der Eintritt ist frei.
Zur Finissage lädt Werner Bader am Freitag, 24. November von 
10 bis 11.30 Uhr zu einem Vortrag „Weinerlebnis Remstal – ein 
Versprechen für dein Herz“ ein. Der Geschäftsführer des Remstal 
Tourismus ist überzeugt: „Das Remstal gilt als Heimat begnadeter 
Weine“. Kaum ein Weinwettbewerb, bei dem die Remstäler Wein-
baubetriebe nicht ganz oben landen. Aber warum ist das so? 
Was konkret steckt hinter dem Remstäler Weinwunder? Und wie 
haben sich Tourismusmarketing und -wahrnehmung infolge der 
Großveranstaltungen „Remstal Gartenschau 2019“, sowie „Deut-
scher Wandertag 2022“ verändert? Auf diese Fragen geht Bader 
konkret auch in Bezug auf das Thema Wein ein. Den alkoholfreien 
Remstal Prosecco von der Manufaktur Jörg Geiger gibt es dabei 
zu probieren. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt ist 
frei.
Weitere Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Sabine Rücker
Projektmanagerin Regionalvermarktung
Telefon 0 71 92 – 97 89 004
sabine.ruecker@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

Wüstenroter Höhentouren 2022
Vorweihnachtsstimmung im Wüstenroter Wald in Wüstenrot 
am Sonntag, 26.11.2023
Traditionelle Gedichte, Geschichten und Lieder stimmen auf die 
Vorweihnachtszeit ein. Die Bedeutung und Ursprung des Ad-
ventskalenders, des Adventskranz, der Farben Grün und Rot, ge-
prägt von Geheimnissen, magische Gefühle, Glaube an das Chris-
tuskind, die Engel, den heiligen Nikolaus ...
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr in Wüstenrot, Parkplatz Wellingto-
nien, Wellingtonienstraße. Dauert ca. 2,5 Stunden und kostet  
8,00 €, Kinder bis 10 Jahre kostenlos.
Laterne Mitbringen. Anmeldung erforderlich bis zum 25.11.2023 
unter 07130/403588 oder per E-Mail reiss@die-naturparkfuehrer.de.

Der Naturpark und seine Schätze: Filmpräsentation 
am Mittwoch, den 22. November um 19.30 Uhr in 
Michelbach am Wald
„Naturparke verbinden die 
Natur mit den Menschen, die 
in diesen Gebieten leben“, so 
der Geschäftsführer des hiesi-
gen Parks, Karl-Dieter Diemer. 
„Jetzt gibt es die Gelegenheit, 
die Schätze dieses Gebietes in 
einem durch den Naturpark in 
Auftrag gegebenen Film ken-
nen zu lernen.“
Die Dokumentation „Naturschätze im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald“ des Schwäbisch Haller Filmpreisträgers Frank 
Lauter stellt die Besonderheiten dieses Landschaftsraumes dar. 
Für 45 Minuten entführt er sie an einzigartige Orte im Natur-

 
 Foto: Frank Lauter

parkgebiet. Eindrucksvolle Filmaufnahmen zeigen die vielfälti-
ge Kulturlandschaft sowie die Flora und Fauna im Wechsel der 
Jahreszeiten. Prägende Landschaftsräume, wie Streuobstwiesen, 
seltene Arten wie der bunte Eisvogel oder der Feuersalamander 
haben ihren Platz im Naturpark und in der Dokumentation.
Zu Beginn der Filmvorführung werden die Besucherinnen und 
Besucher in die Arbeit des Naturparks eingeführt und erhalten 
besonders auch Informationen zu dessen Tätigkeiten in Bezug 
auf den Naturschutz und die Biodiversität. „Wir freuen uns, den 
Naturpark und seine Arbeit in dieser Form präsentieren zu kön-
nen“, so Franziska Hornung, Projektmanagerin für Biodiversität in 
der Naturpark-Geschäftsstelle.
Filmemacher Frank Lauter wird nach dem Film zur Verfügung 
stehen und über die besonderen Herausforderungen berichten, 
seine Aufnahmen „in den Kasten zu bringen“.
Die Vorführung findet statt am Mittwoch, den 22. November 
2023, um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in der Keltergasse 11 in 
74613 Michelbach am Wald.
Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 000
E-Mail: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Staatssekretär lobt Arbeit im Landkreis - Feuer-
wehr und Rettungswesen sowie das geplante Ka-
tastrophenschutzzentrum stehen beim Antritts-
besuch im Mittelpunkt

 
Staatssekretär Thomas Blenke hat sich bei seinem Antrittsbesuch in das 
Gästebuch des Landkreises Ludwigsburg eingetragen
 Foto: Landratsamt Ludwigsburg

„Danke für die Gastfreundschaft und die eindrucksvollen Informa-
tionen über den Bevölkerungsschutz im Landkreis Ludwigsburg. 
Hier wird wirklich hervorragende Arbeit geleistet“. Dieses Fazit 
hat Staatssekretär Thomas Blenke nach seinem ersten Besuch 
beim Landkreis Ludwigsburg gezogen. Blenke ist seit 1. Juli 2023 
im Amt und kümmert sich im baden-württembergischen Minis-
terium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen schwer-
punktmäßig um die Bereiche Polizei, innere Sicherheit sowie das 
Rettungswesen, die Feuerwehren und den Bevölkerungsschutz.
Landrat Dietmar Allgaier hatte mit Staatssekretär Blenke, dem 
Leiter des Referats Katastrophenschutz und Angelegenheiten 
der Streitkräfte im Innenministerium, Stefan Gläser, dem Ersten 
Landesbeamten Jürgen Vogt und Andy Dorroch, dem Leiter des 
Fachbereichs Bevölkerungsschutz im Landkreis Ludwigsburg, zu-
nächst die Integrierte Leitstelle (ILS) in Ludwigsburg besucht. Im 
Anschluss sprachen sie über die Feuerwehr und das Rettungswe-
sen im Landkreis Ludwigsburg, bevor die Vertreter der Kreisver-
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waltung die Pläne für ein Katastrophenschutzzentrum vorstell-
ten.
„Wir haben auch die besonderen Herausforderungen diskutiert, 
mit denen wir uns zunehmend konfrontiert sehen – beispielswei-
se mögliche Ausfälle kritischer Infrastruktur und Unwetterereig-
nisse“, so Landrat Allgaier. „Über das Lob des Staatssekretärs für 
unsere Arbeit und die aller Feuerwehrleute und Rettungssani-
täterinnen und -sanitäter im Kreis haben wir uns natürlich sehr 
gefreut. Darin steckt schließlich viel Herzblut und Engagement.“

Informationsveranstaltung am 22. November im 
Kreishaus: Jugendamt sucht engagierte Männer 
und Frauen für Vormundschaft
Das Jugendamt Ludwigsburg sucht engagierte Personen, die als 
Vormund die gesetzliche Vertretung für Kinder oder Jugendliche 
übernehmen möchten, deren leibliche Eltern dazu nicht oder 
nur bedingt in der Lage sind. Für interessierte Personen, die sich 
ehrenamtlich einbringen wollen, gibt es eine Informationsveran-
staltung. Diese findet statt am Mittwoch, 22. November, um 19 
Uhr im Kreishaus Ludwigsburg.
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Abwesenheit oder Erzie-
hungsunfähigkeit die Verantwortung für ihr Kind nicht sicher-
stellen können, bestellt das Familiengericht einen Vormund oder 
Pfleger, der die Verantwortung für das Kind übernimmt und 
Entscheidungen trifft. Meistens wird das Jugendamt zum Amts-
vormund bestellt. Beim Jugendamt Ludwigsburg gibt es derzeit 
rund 360 Amtsvormundschaften und Ergänzungspflegschaften, 
denn ein Einzelvormund oder -pfleger fand sich bisher nicht.
Vormund beziehungsweise Vormundin übernimmt gesetzli-
che Vertretung des jungen Menschen
Da aber für jedes Kind der bestmögliche Vormund bestellt wer-
den soll, möchte das Jugendamt Ludwigsburg nach Personen 
Ausschau halten, die die Vormundschaft oder Pflegschaft im Rah-
men von bürgerschaftlichem Engagement ehrenamtlich über-
nehmen wollen und können. Der Vormund beziehungsweise die 
Vormundin übernimmt die gesetzliche Vertretung des jungen 
Menschen und somit die Verantwortung im Rahmen der Perso-
nen- und Vermögenssorge. Sie oder er halten persönlichen Kon-
takt und übernehmen eine Beratungs- und Entscheidungsfunk-
tion. Neben dem Kind oder dem Jugendlichen hält der Vormund 
zudem Kontakt zu den Pflegeeltern oder den Erziehungsperso-
nen der Jugendhilfeeinrichtung, zu Kindergarten oder Schule, 
zum Jugendamt und zu anderen beteiligten Behörden.
Familiengericht trifft abschließende Entscheidung über Be-
stellung des Vormunds
Männer und Frauen, die sich für dieses verantwortungsvolle Eh-
renamt interessieren, sollten volljährig sein und in gesicherten 
finanziellen Verhältnissen leben. Nach Überprüfung der beruf-
lichen und familiären Verhältnisse trifft das Familiengericht die 
abschließende Entscheidung über die Bestellung des Vormunds.
Menschen mit Herz gesucht
Es ist gewünscht, den Kindern und Jugendlichen jemanden zur 
Seite zu stellen, der ihre Interessen wahrnimmt. Dafür werden 
Menschen mit Herz gesucht. Sollte es Fragen, Probleme und 
schwierige Entscheidungen geben, hilft das Jugendamt weiter, 
gibt Rat und Unterstützung. Darüber hinaus sind Schulungen 
und regelmäßige Treffen der Einzelvormünder zum Erfahrungs-
austausch geplant.
Die Informationsveranstaltung findet statt am Mittwoch, 22. No-
vember, um 19 Uhr im Kreishaus Ludwigsburg, Raum 401, Hin-
denburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg. Um eine vorherige Anmel-
dung bei Peter Nied, Telefon 07141 144-43536 oder -45113 (Selin 
Aslan), E-Mail peter.nied@landratsamt-ludwigsburg.de, wird ge-
beten.

Vorträge am 21. November zum Männertag „Die 
geschlechtergerechte Gesellschaft – Was braucht 
es aus Männersicht?“
Zum Internationalen Männertag wird Björn Süfke, Männercoach 
und Erfolgsautor, zwei Vorträge zum Thema „Die geschlechterge-
rechte Gesellschaft“ und „Männerseelen unter Druck“ halten. Die 
Teilnahme an beiden Vorträgen am 21. November ist nach An-
meldung kostenlos.
In den letzten Jahrzehnten ist von zahlreichen Frauen beschrie-
ben worden, welche Veränderungen es bräuchte, um dem Ziel ei-
ner geschlechtergerechten Gesellschaft näher zu kommen. Es ist 
beschämend, in welch „gemächlichem“ Tempo die entsprechen-
den Forderungen umgesetzt werden. Aber es ist noch schwieri-
ger: Um eine wahrhaft geschlechtergerechte Gesellschaft zu be-
gründen, reichen Maßnahmen der Frauenförderung, so wichtig 
diese auch sind, allein nicht aus. Es ist wichtig, sich auch damit zu 
befassen, welche Einschränkungen Männer alltäglich erleben, in 
welchen gesellschaftlichen Bereichen sie sich ausgegrenzt fühlen 
und was sie sich wünschen.
Autor Björn Süfke mit Vortrag zu Männerkrisen und -Katast-
rophen zu Gast
Der Referent Björn Süfke wird daher in seinem ersten Vortrag 
am 21. November im Kreishaus Ludwigsburg den Blick auch auf 
gesellschaftliche Männer-Krisen und -Katastrophen richten, ein 
Plädoyer für eine männliche Versagenskultur halten und zu einer 
positiven männlichen Emanzipation sowie einem Ende des Ge-
schlechterkampfes aufrufen. Der Vortrag findet von 9.00 Uhr bis 
10.30 Uhr im Großen Sitzungssaal im Kreishaus des Landratsamts 
Ludwigsburg statt. Im Anschluss an den Vortrag ist bei einem 
Umtrunk noch Zeit für Gespräche.
Anmeldung über gleichstellungsbeauftragte@landkreis-lud-
wigsburg.de (mit Nennung des vollständigen Namens) bitte bis 
17. November. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstaltung 
ist eine Aktion der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises 
Ludwigsburg mit Unterstützung der Schiller-Volkshochschule 
Landkreis Ludwigsburg.
Ebenfalls am Dienstag, 21. November, referiert Björn Süfke zu-
dem von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im Haus Edith Stein, Parkstraße 
34, in Ludwigsburg-Hoheneck. Das Thema der abendlichen Ver-
anstaltung lautet „Männerseelen unter Druck – Warum kommen 
scheinbar überwundene Stereotype in Krisen wieder zurück?“ 
Zu dieser und weiteren Fragen liefert Männerexperte Björn Süf-
ke Antworten. Die Veranstaltung ist für alle offen und kostenlos. 
Es kann sowohl in Präsenz als auch über Zoom teilgenommen 
werden. Eine Anmeldung erfolgt bitte per E-Mail über info@keb-
ludwigsburg.de. Alle Infos zu beiden Veranstaltungen mit Björn 
Süfke sind auch unter www.landkreis-ludwigsburg.de/gleichstel-
lung in der Rubrik Aktuelles zu finden.
Internationaler Männertag soll Benachteiligungen von  
Männern und Jungen aufzeigen
Der Internationale Männertag findet seit 1999 jährlich am 19. 
November statt. Ziele des Internationalen Männertages sind, 
das Verhältnis der Geschlechter zu verbessern, die Gleichbe-
rechtigung der Geschlechter zu fördern und männliche Vorbil-
der hervorzuheben. Es ist ein Anlass, um Benachteiligungen von 
Männern und Jungen aufzuzeigen. Soziale Normen, Geschlech-
terstereotype und Geschlechterrollen betreffen auch Männer.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Ihr nächster Heizungstausch - was alles möglich ist
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. informiert 
über den Heizungstausch in einer Online-Veranstaltung.
Anfang September wurde die Novelle des Gebäudeenergiege-
setzes (GEG) im Bundestag beschlossen. Die Umstellung auf kli-
mafreundliches Heizen wurde damit eingeleitet.
Ab dem 1. Januar 2024 müssen in den meisten Neubauten Hei-

Regional denken - Regional handeln



14   |    10. November 2023 I Nr. 45

zungen mit 65 Prozent erneuerbarer Energie eingebaut werden. 
Für bestehende Gebäude gelten im Falle eines anstehenden 
Heizungstausches großzügige Übergangsfristen. In allen Kom-
munen im Landkreis Ludwigsburg darf bis Juni 2028 eine fossile 
Heizung eingebaut werden, unabhängig davon, ob eine Wärme-
planung vorliegt.
Für diese neuen fossilen Heizungen besteht allerdings die Pflicht, 
ab 2029 sukzessive einen steigenden Anteil Biomethan oder Was-
serstoff zu nutzen. Zusammen mit dem CO2 Preis besteht daher 
bei den neuen fossilen Heizungen ein erhebliches Kostenrisiko. 
Weiterhin gilt in Baden-Württemberg, unabhängig von der Ge-
setzgebung des Bundes, weiter das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
(EWärmeG BW) mit der Pflicht, beim Heizungstausch direkt 15 % 
erneuerbare Energien einzusetzen oder Ersatzmaßnahmen zu er-
greifen.
Für erneuerbare Heizungen soll es hingegen umfangreiche För-
derungen und Unterstützung in Form von leicht zugänglichen 
Finanzierungsmöglichkeiten geben. Hierzu wird die Bundesför-
derung für effiziente Gebäude zum Jahresstart 2024 angepasst.
Veranstaltungshinweis
Alle Details zu gesetzlichen Regelungen, zur Förderung beim 
Heizungstausch sowie zur kommunalen Wärmeplanung erfah-
ren Sie am Dienstag, den 28.11. von 19 bis 21.30 Uhr in einem 
Online-Vortrag der LEA. Die Anmeldung ist unter www.lea-lb.de 
zu finden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 14. November 2023 findet um 20:00 Uhr eine 
Übung der Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 14. November 2023 findet um 18:00 Uhr eine 
Übung der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Kamishibai im November
Die nächste Kamishibai-Vorstellung für Kinder ab 4 Jahren findet 
am Donnerstag, den 23. November 2023 statt. Um 16 Uhr zeigen 
wir die Geschichte „Nina packt Geschenke“.
Anmeldung eine Woche vorher unter Tel. 07062 | 4639. 
Die Plätze sind begrenzt.

Bücherflohmarkt

Bücherflohmarkt

vom
Dienstag, den 14. November,

bis
Samstag, den 25. November.

I M  O B E R E N  S T O C K W E R K
D E R  B Ü C H E R E I

Z U  D E N  Ö F F N U N G S Z E I T E N

 
Advents- und Weihnachtsdeko-Tauschbörse

Advents-und
Weihnachtsdeko
Tauschbörse

TAUSCHEN STATT KAUFEN

"Bringen und Mitnehmen" heißt es in der Bücherei. 
Dabei ist es keine Bedingung, eigene Weihnachtsdeko oder

Christbaumschmuck mitzubringen. 
Wer auf dem Tauschtisch etwas für das eigene Zuhause
oder den Weihnachtsbaum findet, darf es mitnehmen.

 
 Plakate: privat
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JUGENDHAUS CHARISMA

Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16-20 Uhr
Ab 14.11. bis Ende des Jahres 16-20 Uhr
Donnerstag  16-21 Uhr
Freitag  17:30-22 Uhr
Am 10. November 2023 ist das Jugendhaus aufgrund einer Fort-
bildung geschlossen!
Mädchentag (12-16 Jahre)
Dienstag  16-20 Uhr
Der Mädchentreff findet nach dem 7. November 2023 wieder am 
9. Januar 2024 statt.
Kids Day (7–12 Jahre)
Mittwoch 16-18 Uhr
15.11.  Sing Star
22.11.  Plätzchen backen
29.11. Bubble Tea
Fußballtreff (7-12 Jahren)
Freitag   15-17 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld
Bei Fragen sind wir unter 07062 267025 erreichbar oder Mobil un-
ter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: jugend-
haus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhliches 
Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN GEHRN

Bürgermeister Markus Kleemann besuchte den 
Kindergarten Gehrn
Die Rote und Gelbe Gruppe vom Kindergarten Gehrn hatte Bür-
germeister Markus Kleemann im Rahmen ihres Projekts in den 
Kindergarten eingeladen.
Auf der Suche nach Antworten zu unserem Projekt führte der 
Weg zum Rathaus. Dort haben wir natürlich auch Bürgermeister 
Markus Kleemann getroffen. Er nahm sich spontan für die Kinder 
Zeit und beantwortete ihre Fragen.
Die Kinder haben sich sehr dafür interessiert, welche Aufgaben 
ein Bürgermeister hat und haben ihn darauf hin zu uns in den 
Kindergarten eingeladen, indem sie ihm einen Brief geschickt 
haben. Nachdem er zugesagt hatte, zählten die Kinder die Tage 
voller Vorfreude auf seinen Besuch!
Er kam am Montag, den 6. November 2023 für eine Stunde zu uns 
in den Kindergarten und wurde von den Kindern herzlich emp-
fangen und ins Spiel mit einbezogen. Die Kinder haben gemein-

sam mit ihm Bücher angeschaut, Ketten gesteckt oder einfach 
unseren Kindergarten erkundet.
Die Kinder hatten großes Interesse und viele Fragen, unter ande-
rem, ob er Kuscheltiere daheim hat, ob er gerne Chicken-Nuggets 
isst, was er den ganzen Tag im Rathaus zu tun hat und ob er auch 
ein Handy besitzt. Auf jede Frage der Kinder hatte er eine Ant-
wort.
Wir bedanken uns ganz herzlich für seinen Besuch bei uns im Kin-
dergarten Gehrn.

 
 Foto: Frau Schwammberger

SCHULNACHRICHTEN

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Ein Oktober voller Highlights
Gleich mehrere Aktionen standen beim Team des Fördervereins 
der Matern-Feuerbacher-Realschule im letzten Monat auf dem 
Programm. Los ging es mit einer Schuldisco am 13. Oktober. Ein-
geladen waren alle Schülerinnen und Schüler der MFR. Pünktlich 
um 18 Uhr ging es los und die ersten Kids standen bereits zu die-
sem Zeitpunkt Schlange. Denn eine Disco in der eigenen Schule 
wollten sie sich auf keinen Fall entgehen lassen. Schließlich hat-
ten sie schon im Vorfeld mitbekommen, was da geplant war. Zum 
Beispiel während der Projektwoche. Denn in mehreren Gruppen 
wurden kreative Vorarbeiten gestaltet. So präsentierte sich die 
Aula schön dekoriert und mit modernen Chill-Sofas und einer 
selbst gebauten Cocktailbar. Die DJs Trendhouse sorgten für die 
passende Musik. Es wurde ausgiebig gefeiert und getanzt. Über 
250 Schülerinnen und Schüler zählte das Orga-Team des Förder-
vereins an diesem Abend.
Einheitlicher Auftritt bei den Schülerläufen
Direkt einen Tag später, also am 14. Oktober, ging es mit dem 
nächsten Event weiter. Den Schülerläufen beim diesjährigen 
Bottwartal-Marathon. Über 100 Schülerinnen und Schüler der 
MFR gingen über die beiden Distanzen von 1,5 km und 4,2 km an 
den Start. Damit die Läuferinnen und Läufer auch optisch einheit-
lich auftreten konnten, bezuschusste der Förderverein die Trikots.
Leberkäsweckle und frischer Gugelhopf zum Eberhofer Kri-
mi-Tag
Am 28. Oktober lud das Kinomobil erneut zu einem Kinoerlebnis 
in die Kelter nach Winzerhausen ein. Dieses Mal zum Eberhofer 
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Krimi-Tag. Drei Filme mit dem bekannten Polizeihauptmeister 
Franz Eberhofer wurden gezeigt. Und passend zu den Filmen be-
wirtete der Förderverein der Matern-Feuerbacher-Realschule alle 
Filmbegeisterten mit Leberkäsweckle und frischem Gugelhopf. 
Und dazu gab es Popcorn und Kaltgetränke. Der Förderverein be-
dankt sich herzlich bei Frau Brenner vom Edeka Brenner in Groß-
bottwar für die Unterstützung.
Nächster Kinotag bereits am 18. November
Das Team des Fördervereins bewirtet zum Jahresende noch ein 
weiteres Mal bei einem Kino-Tag in Winzerhausen. Am 18. No-
vember werden die Filme Lassie, Zoe und Sturm sowie Oppen-
heimer gezeigt.

MUSIKSCHULE

Die Streicher der Musikschule Marbach begeis-
terten im Bürgersaal des Steinheimer Klosters mit  
ihrem Fachbereichskonzert
Durch das abwechslungsreiche Programm, vom Kinderstreichor-
chester, über Kontrabass-, Cello- und Violinensoli, verschiedene 
Duos, bis hin zu Konzerten mit einer Lehrer-Streichquartettbe-
gleitung, konnten die zahlreichen Zuschauer einen vielseitigen 
Einblick in die Welt der Streicher bekommen. Die gespielten Wer-
ke waren aus verschiedenen Epochen zusammengestellt und ka-
men so gut an, dass es anhaltenden Applaus gab.
Mitgewirkt haben zusammen mit Ihren Schülerinnen und Schü-
lern Frau Anna Bayod Pastor (Violine, Streichorchester), Frau 
Eva-Maria Kiefer (Viola/Violine), Herr Diaz Carrillo (Violine), Frau 
Susanne Reikow (Violincello) und Herr Sebastian Schiller (Bass). 
Fachbereichsleiter Herr Harald Scharpfenecker führte durch das 
Programm.

 
 Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal
Musikschule aktiv - herzliche Einladung
• Dienstag, 28.11.2023, 19 Uhr, Musikschule Steinheim, 

Schüler-Konzert-Reihe, Moderation Melanie Bogisch.
• Samstag, 2.12.2023, 15 Uhr, Rathausplatz Obersten-

feld, Eröffnung des Oberstenfelder Weihnachtsmarktes 
mit Gitarrenschüler*innen von Harald Scharpfenecker und 
Violinenschüler*innen von Javier Diaz Carrillo.

• Sonntag, 3.12.2023, 17 Uhr, Erlöserkirche Marbach, Mu-
sik im Advent, Weihnachtskonzert der Musikschule Marbach-
Bottwartal am 1. Advent. Eintritt frei.

• Mittwoch, 6.12.2023, 16 Uhr, Stadtbücherei Marbach, bei 
der Nikolausfeier wirkt Johannes Pfeil, E-Gitarre aus der Klasse 
von Vitalij Tymofeyev.

Haben Sie die Musikschule Marbach-Bottwartal schon auf Insta-
gram besucht? Unter musikschulemarbachbottwartal freuen wir 
uns auf Ihren Besuch.

SCHULE AN DER LINDE

Intuitives Bogenschießen – Bogenprojekt mit 
BOWlife
An drei Terminen im Oktober fuhr eine Gruppe von 6 Schülerin-
nen und Schülern der Klasse 8/9 zusammen mit ihrer Lehrerin auf 
den Bogenplatz von BOWlife nach Lehrensteinsfeld.

 
Durch die Bogentrainer Andre-
as, Steffi und Jürgen erhielten 
die Schülerinnen und Schüler 
eine Einführung ins Intuitive 
Bogenschießen. Vom Auf- und 
Abspannen der Bögen, Ein-
legen der Pfeile, Körperspan-
nung und Haltung, Fixieren, 
Atmen und Konzentrieren bis 
zum Loslassen und Nachhal-
ten lernten sie die Elemente 
des Intuitiven Bogenschießens 
und waren alle mit viel Begeis-
terung bei der Sache. Selbst 
nach einem langen Schultag 
hielt die Konzentration auf 
dem Bogenplatz bis in die Abendstunden an. Es waren drei geni-
ale Projektnachmittage und alle sind sich einig, dass das Bogen-
schießen auf der Bogenanlage am Schulzentrum weitergeführt 
werden muss.

 
 Fotos: Schule an der Linde

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Law4school an der SRI

Wie jedes Jahr haben unsere 7er wieder ein Webinar zum Thema 
„Cybermobbing, Recht am Bild und Hatespeech“ besucht.
Zusammen mit vielen Klassen aus den verschiedensten Bundes-
ländern nahmen unsere SchülerInnen online am Webinar von 
Law4school teil. Darin erklärte die Rechtsanwältin Gesa Stück-
mann, die auf Medienrecht spezialisiert ist, mit Hilfe von kon-
kreten Fallbeispielen äußerst anschaulich, welche rechtlichen 
Folgen auf Kinder und Jugendliche zukommen, wenn sie in den 
sozialen Medien Mobbing betreiben, das Recht am eigenen Bild 
missachten oder Hatespeech verbreiten. Durch Umfragen, die 
die beteiligten Klassen beantworten mussten und die Möglich-
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keit, über einen Chat Fragen direkt an Frau Stückmann zu richten, 
wurde die 90-minütige Präsentation aufgelockert und für alle Be-
teiligten sehr interessant.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Suppentöpfle
Der Krankenpflegeförderverein Obers-
tenfeld e. V. lädt wieder ein zum
Suppentöpfle am 14. November 
2023, um 12.00 Uhr, im Evangelischen 
Gemeindehaus.
Ein frisch gekochtes Menü in der Ge-
meinschaft mit anderen genießen – Sie 
sind herzlich eingeladen.
Neue Besucher werden um Anmeldung 
gebeten – bis Freitag vorher: Tel. 26 95 
606 (ggf. auf AB sprechen).

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66

 
 Grafik: Suppentöpfle

Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Selig sind, die Frieden stiften, denn sie werden Gottes Kinder 
heißen.  (Matthäus 5,9)

Freitag, 10. November 2023
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
Samstag, 11. November 2023
Schrottsammlung (s. Hinweise)
Sonntag, 12. November 2023 – Drittletzter Sonntag im  
Kirchenjahr
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Dorfkirche – Siebert
Getauft wird Samuel Moeske
Predigttext: Matthäus 5,1-12 – Opferzweck: Bibelverbreitung
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
(„Der gute Anfang vom guten Ende“)
Montag, 13. November 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
Dienstag, 14. November 2023
12.00 Uhr Suppentöpfle im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (siehe Hinweise)
Mittwoch, 15. November 2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus, 
bei Regen in der Dorfkirche.
Donnerstag, 16. November 2023
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (siehe Hinweis)
19.30 Uhr „DER CHOR“– Probe im Gemeindehaus
Freitag, 17. November 2023
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
Vorschau:
Sonntag, 19. November 2023 – Volkstrauertag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche
Mesnerdienst: 
10.11.2023: Barbara Hartmann, Tel. 3286
11.+12.11.2023: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266
13.-24.11.2023: Barbara Hartmann, Tel. 3286

Schrottsammlung

 
 Plakat: Evang. Pfarramt

Kirchengemeinderatssitzung
Sitzung des Kirchengemeinderates am Dienstag, 14.11.2023, 
19.30 Uhr,
im Bahnmeier-Zimmer im Gemeindehaus
Mahlfeier und Gebet
Tagesordnung:
1. Protokolle


